
 

Gemeindeamt Ried im Oberinntal  

6531 Ried im Oberinntal, Ried i.O. 98 

Bezirk: Landeck/Tirol 

Ried i.O., am 21.10.2024 

 

 

KUNDMACHUNG 
 

über die in der Sitzung am Donnerstag, dem 17.10.2024 

gefassten Beschlüsse des Gemeinderates 
________________________________________________________________________________ 

 

TAGESORDNUNG: 

1.) Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 19.09.2024. 

 

2.) Fortschreibung Örtliches Raumordnungskonzept: 

a.) Behandlung der eingelangten Stellungnahmen. 

b.) Beratung und Beschlussfassung über die ev. Abänderung oder Erlassung der  

1. Fortschreibung des örtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Ried im 

Oberinntal. 

 

3.) Beratung und Beschlussfassung hinsichtlich des Dienstbarkeitsvertrages der DOM Hotel 

GmbH über die unterirdische Leitungsführung auf Gst.-Nr. 1612/2 öffentliches Gut für Gst.-

Nr. 1335/4 der DOM Hotel GmbH (Hotel Miaflor). 

 

4.) a.) Beratung und Beschlussfassung hinsichtlich des Investitionsprogrammes 2025-2029 

Entschädigungszahlungen TIWAG Verträge aus dem Kaunertal (Birg). 

b.) Beratung und Beschlussfassung hinsichtlich der Ausbezahlung 

 

5.) Personalangelegenheiten. 

 

6.) Anträge, Anfragen und Allfälliges. 

 

_______________________________________________________________________________ 

 

 

TO-Pkt.1) Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 19.09.2024. 

Die Niederschrift über die Gemeinderatssitzung vom 19.09.2024 wurde allen Gemeinderäten 

zur Begutachtung übermittelt, vom Gemeinderat einstimmig genehmigt und ordnungsgemäß 

gefertigt. 
Abstimmung: 13:0 (einstimmig) 

 

TO-Pkt.2) Fortschreibung Örtliches Raumordnungskonzept: 

a.) Behandlung der eingelangten Stellungnahmen. 

b.) Beratung und Beschlussfassung über die ev. Abänderung oder Erlassung der  

1. Fortschreibung des örtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Ried 

im Oberinntal. 

 

a.) Der vom Gemeinderat der Gemeinde Ried im Oberinntal in seiner Sitzung vom 12.08.2024 

beschlossene Entwurf der 1. Fortschreibung des örtlichen Raumordnungskonzeptes ist in der 

Zeit vom 22.08.2024 bis 03.10.2024 zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegen.  

 



 

Während der Auflage- und Stellungnahmefrist sind folgende Stellungnahmen eingelangt:  

➢ Stellungnahme Büro Landesumweltanwalt zum Raumordnungskonzept 

➢ Stellungnahme Markus Handle betreffend der vorgesehenen Erschließungsachse 

zwischen dem Hotel Tilia und seinem landwirtschaftlichen Betreib  

 

Die eingebrachten Stellungnahmen werden dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. Unter 

Bezugnahme auf das raumplanungsfachliche Gutachten zu den eingebrachten Stellungnahmen 

wird festgestellt, dass aus diesen keine neuen Erkenntnisse hervorgekommen sind, die eine 

Änderung der 1. Fortschreibung des örtlichen Raumordnungskonzeptes erforderlich machen. 

Diese Stellungnahmen werden daher im weiteren Verfahren nicht berücksichtigt.  

Der Gemeinderat nimmt die während der Auflage- und Stellungnahmefrist eingelangten 

Stellungnahmen mit 13 JA, 0 NEIN und 0 ENTHALTUNGEN zur Kenntnis. 
Abstimmung: 13:0 (einstimmig) 

 

b.)  Der Gemeinderat der Gemeinde Ried im Oberinntal beschließt mit 13 JA, 0 NEIN und 0 

ENTHALTUNGEN wie folgt: 

 

Gemäß § 63 Abs. 9 iVm § 31c Abs. 1 und 2 Tiroler Raumordnungsgesetzes 2022 – TROG 

2022, LGBl. Nr. 43/2022 idF LGBl. Nr. 85/2023, wird die erste Fortschreibung des örtlichen 

Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Ried im Oberinntal unter ausdrücklicher Bezugnahme 

auf den Endbericht des Raumplaners über das Ergebnis der Umweltprüfung vom 16.10.2024 

(Zahl RI-2596-ROK-11) beschlossen. 

 

Bestandteile des örtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde sind die Verordnung laut 

Anlage   dieses Gemeinderatsprotokolls (Verordnung der Gemeinde Ried im Oberinntal zum 

örtlichen Raumordnungskonzept Zahl RI-2596-ROK-3 vom 05.08.2024), mit der das örtliche 

Raumordnungskonzept der Gemeinde fortgeschrieben wird, die in § 1 Abs. 3 der bezeichneten 

Verordnung angeführten Unterlagen sowie der Umweltbericht zur strategischen 

Umweltprüfung. 

 

Die zusammenfassende Erklärung, wie Umwelterwägungen in den Plan einbezogen wurden 

und aus welchen Gründen der angenommene Plan nach der Durchführung einer alternativen 

Prüfung gewählt wurde, ist gemäß § 9 Absatz 3 Umweltprüfungsgesetz – TUP, LGBl. 

Nr. 34/2005, im Internet unter der Adresse www.ried-oberinntal.gv.at zugänglich. 
Abstimmung: 13:0 (einstimmig) 

 

TO-Pkt. 3) Beratung und Beschlussfassung hinsichtlich des Dienstbarkeitsvertrages der 

DOM Hotel GmbH über die unterirdische Leitungsführung auf Gst.-Nr. 1612/2 

öffentliches Gut für Gst.-Nr. 1335/4 der DOM Hotel GmbH (Hotel Miaflor). 

 

Der Gemeinderat beschließt mit 13 JA, 0 NEIN und 0 ENTHALTUNGEN diesen TA-Punkt 

auf eine der nächsten Sitzungen zu verschieben. 
 Abstimmung: 13:0 (einstimmig) 

 

TO-Pkt. 4) a.) Beratung und Beschlussfassung hinsichtlich des Investitionsprogrammes 

2025-2029 Entschädigungszahlungen TIWAG Verträge aus dem Kaunertal 

(Birg). 

  b.) Beratung und Beschlussfassung hinsichtlich der Ausbezahlung 

 

a.) Agrarobmann Hansjörg Rietzler stellt folgende Projekte mitsamt Projektkosten vor, wobei er 

zu bedenken gibt, dass diese Zahlen reine Schätzungen darstellen. 

Der Gemeinderat beschließ mit 13 JA, 0 NEIN und 0 ENTHALTUNGEN folgende 

Investitionsprogramme für die Jahre 2025 – 2029 wie folgt: 

2025: Investitionen Sennerei Gebäude (Kühlung/Verkaufsraum): ca. € 80.000,00  

2026: Projekt Wald/Weidetrennung: ca. € 70.000,00 

2027: Instandhaltung Alm Stalanz; (Weide- u. Gebäudesanierung): ca. € 60.000,00 

 



 

2028: Instandhaltung Alm Staföll; (Zufahrt Almütte,  

          Sanierung Staföller Pleis): ca. € 50.000,00 

2029: Instandhaltung Alm Bichli; (Sanierung Wasserversorgung,  

          Weidepflege, etc.) ca. € 50.000,00 

Bgm. Daniel Patscheider weist ausdrücklich darauf hin, dass o.a. Projekte ausnahmslos erst 

nach erfolgter positiver Beschlussfassung durch den Gemeinderat verwirklich werden können. 
Abstimmung: 13:0 (einstimmig) 

 

b.) Der Gemeinderat beschließt mit 13 JA, O NEIN und 0 ENTHALTUNGEN die 

Auszahlung des 50 Prozent-Anteils der unmessbaren Schäden in den Jahren 2025 – 2029 an 

die Gemeindegutsagrargemeinschaft Ried i.O. 
 Abstimmung: 13:0 (einstimmig) 

 

TO-Pkt. 5) Personalangelegenheiten. 

a.)  Der Gemeinderat beschließt mit 13 JA, 0 NEIN und 0 ENTHALTUNGEN den 

Dienstvertrag der Kindergartenpädagogin Anna Scherl als Karenz-Vertretung von Frau 

Natalie Förg bis zum 25.11.2025 zu verlängern, da Frau Förg um eine Verlängerung der 

gesetzlichen Karenz bis zum 26.11.2025 angesucht hat.  
Abstimmung: 13:0 (einstimmig) 

 

b.)  Der Gemeinderat beschließt mit 13 JA, 0 NEIN und 0 ENTHALTUNGEN die Anstellung 

von Senner Christopher Walzthöni, Pontlatzstraße 5, 6522 Prutz, ab ca. Mitte November bis 

Mai/Juni 2025 für die Sennerei anzustellen.   
Abstimmung: 13:0 (einstimmig) 

TO-Pkt. 6) Anträge, Anfragen, Allfälliges. 

 Die einzelnen Punkte sind in der Niederschrift zur gegenständlichen Sitzung festgehalten.  

 

 

Der Bürgermeister 

 
       

(Daniel Patscheider) 

 
Angeschlagen: 21.10.2024 

Abgenommen: 05.11.2024  


